
Calwer Wochenblatt.
Amts - nn- JrrteMgenzblatt für - en Bezirk.

Nro . 9. Samstag 4 . Feb. 1854.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw.
(HauSverkauf ) .

Die Wohnung vcS kürzlich verstor¬
benen Schreinermcisters Johann Chri¬
stian Gfrörcr , von hier , bc stehend in
'/z eines dreistöckigen Wohnhauses
mit Stallung und Keller in der Alt-
bnrgcr Straße Nro . 277 kommt am

Montag den 13 . Feb.
Nachmittags 2 Uhr

ans hiesigem Rathhause im Kanzlei-
Zimmer der Unterzeichneten Stelle zur
ersten Versteigerung ; wozu die Lieb¬
haber sich einfinden wollen.

Den 5 . Feb . 1L54.
K . Gcrichtsnotariat.

Mag en au

O b c r h a n g st ä t t.
(Holz -Verkauf ) .

Am
10 . Feb.

Morgens 10 Uhr
werde » im hiesigen Gemeindewald ca.
130 Stuck tanuen Langholz vom 70c
abwärts gegen gleich baarc Bezah¬
lung im öffentlichen Aufstreich verkauft.

Den 1. Feb . 1854.
Schuldheißcnamt.

Roll c r.

bern zu weisen.
Den 31 . Jan . 1854.

Anwalt Weber.

Am

A l t b n r g.
(LangholzVerkauf ) .

C a l w-
Es ist zur Anzeige gekommen , daß

Konrad Seisried , Suppenmarkcii , die
er auf dem Wege des Bettels erhält,
verkauft , weßhalb gegen ihn die ver¬
diente Strafe erkannt wurde.

Da Scifricd im Armcnhause ist,
und hier » ach allen Theilen gehörig
versorgt wird , so ist sein Benehmen
um so ärgerlicher , als er den Erlös
gewöhnlich in Branntwein vergeudet.

Man sicht sich veranlaßt , dieses öf- '
fentlich bekannt zn machen , und Jeder
mann zu warnen , dem Seisried Un
terstüzungen zu reichen , weil sonst die
Geber bestraft werden müßten , da
auf solche Weise nur der Liederlichkeit
Vorschub geleistet würde.

Den 30 . Jan . 1854,
Stadtschuldheißenamt.

Schuldt.

10 . Febr.
Mittags 1 Uhr

werden auf dem Rathhause zu Alt¬
burg ans dem Sckmlwald im Wecken¬
hardt ca . 100 Stück Langholz , Tan¬
nen und Forchen , Auswahl , -im Auf-
streich verkauft und die Bedingungen
bekannt gemacht werden.

Den 31 . Jan . 1854.
Der SchulverbandsKonvcnt:

Pfarrer Zimmer.
Schnldheiß Erhardt.
Schuldhciß Bayer.

W e l t e n s ch w a n n.
(HolzVerkauf ) .

Die hiesige Gemeinde gedenkt 100
Stück Forchen aus ihrem Wald im
Ausstrcich zu verkaufen , welche sich
am besten zu Bauholz eignen , am
nächsten

Mittwoch den 8 . Feb.
Vormittags 9 Uhr.

Der Verkauf findet statt in des
Unterzeichneten Wohnung . Wer nun
dieses Holz vorher besehen will , der
wende sich an den Unterzeichneten , der
angewiesen ist , eö den Kauföliebha-

Obcramtögcricht Calw.
(Gläubiger -Aufruf ) .

In iiachbenannleu Gantsachcn wird
die Schuldciiliquidation zu der bezeich-
nctcn Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staatsanzeiger
erscheinende weitere Bckanntinachuimg
hiemit auf , ihre Ansprüche gehörig au-
zumelden.

1) Johann Martin Mast,  Mau¬
rer in Altbulach , u . dessen Ehefrau
Christine Barbara , geb . Blaich,
am

Freitag den 3 . März
Vormittags 8 Uhr

zu Altbulach.
2) alt Jakob Blaich,  Maurer in

Altbulach , und dessen Ehefrau
Christine , geb . Walz , am

Freitag den 3 . März
Nachmittags 1 Uhr

zu Altbulach.
3) Johann Friedrich Wentsch,

Bauer in Licbelsbcrg , am
Freitag den 10 . März

Vormittags 8 Uhr
zu Licbelsbcrg.

Den 26 . Jan . 1854.
K . Oberamtsgcricht.

Ebensperger.

C a l w.
(Vorladung in außergerichtlicher

Schuldsache ) .
Die Gläubiger des hiesigen Fuhr¬

manns Christof Friedrich Blaich wer¬
den zu der von K . Oberamtsgerichte
angeordncten Auseinandersezung seine-



SchuldenweseuS auf
Dienstag 21 . Fcb.
Morgens 8 Uhr

in das Kanzleizimmer deS K . Ge-
richtsnotarialcs unter der Bedrohung
vorgeladen , daß die dabei nicht er¬
scheinenden unbekannten Gläubiger un¬
berücksichtigt bleiben.

Den 28 . Jan . 185L.
K . Gerichtsnotariat Gemeinderath

Calw . zu Calw.
Magen au.  Vorstand

Schu ! dt.

M a r t i n s m o o s.
(HolzBerkauf ) .

Die hiesige Gemeinde beabsichtigt
am

7 . Febr . d . M.
im Kommunwald 90 Stück Rothtan-
neu und 110 Weißtaunen vom 50r.
aufwärts im öffentlichen Aufstreich zu
verkaufen.

Dieses Holz eignet sich seiner Schön¬
heit wegen besser zu Floß - als zu
Klozholz.

Liebhaber werden mit dem Bemerken
eingeladen , daß der Kaufschilling zur
Hälfte baar,  die andre Hälfte aber
vor der Abfuhr baar bezahlt werden
muß.

Den 25 . Jan . 185L.
Im Auftrag deS Gemeiuderaths.

SchuldheißAV . Gabel.

D e n n j ä ch t.
(Liegenschafts Verkauf ) .
Dienstag de» 14 - Feb.

Morgens 9 Uhr
wird man auf hiesigem Rathhaus die
zur Gantmasfe deS Johann Georg
Güuthner gehörige Liegenschaft , beste¬
hend in

einem halben Haus , Scheuer
und Keller,  V - Vnl . lä - Rth.
Baum - und Grasgarteu , die
Hälfte au 1 Vrtl . 8 Rth.
in Hauswiesen und ca . 1 V.
Baufeld im Looraiu , auf der
Markung Neuhausen , Ge-
sammlAnscklag 231 fl.

im öffentlichen Anfstreich zum Verkauf
bringen , wozu Liebhaber mit dem Be¬
merken Ungeladen werden , daß sehr
wahrscheinlich — da diese Liegenschaft
kürzlich im Erekutiouswege dem Ver¬
kauf ausgesezt war — am nächstfol¬

genden Llguidationötage von Seiten
der Gläubiger sich dahin erklärt wer¬
den wird , daß ein weiterer Verkauf
nicht mehr statltfinden soll.

Den 12 . Jan . 185L.
Schuldheißenamt.

Rothfu  ß.

W ü r z b a ch.
Cisensä gmühl.

(Warnung ) .
Diejenigen Flößer , welche stch künf¬

tig erlauben , an dem Wässerungs-
Wehr der Wiescnbesizer Michael Psrom-
mer und Adam Maiscnbacher an der
kleinen Enz anzubinden , haben eine
Strafe von 3 fl . 15 kr. zu gewärti¬
gen und nberdieß den Wiesenbesizern
für den verursachten Schaven Ersaz
zu leisten.

Dieß wollen die Schuldheißenämter
gef . bekannt machen lassen.

Den 24 . Jan . 185L.
Schuldheißenamt.

Lu tz.

Hirsau.
(HauS - und GüterVerkauf im Ercku-

tionsWeg ) .
Die im Wochenblatt Nro . 96 bez.

Haus - und Gütcrstückc der Wittwe
deö Forstwarths Daniel haben zwar
lezthin einen Liebhaber zu 830 fl. ge¬
funden , da aber wohl noch weiter er¬
löst werden dürfte , so wurde ein wei¬
terer Verkauf auf

Freilag den 17 . Feb.
Vormittags 9 Uhr

beschlossen.
Den 17 . Jan . 185L.

Schuldheiß Kepplcr.

Äußcramtliche Gegenstände.
Geld auszuleihen gegen zweifache Ver¬

sicherung :
150 fl. Pfleggeld . Zu erfragen bei

Gottlob Stoz in Hirsau.
Calw.

Meine braune und graue Sarsenet-
te, sowie gebleichten Shirting gebe ich
von heute an zu den selbstkostcudeu
Preisen , auch gute grüne Leinwand
zu 20 kr. die Elle , um damit aufzu-
räumen.

Karl  Schramm,  Färb » .

Calw
Mein unteres Logis ist bis Georgi

zu vermiethen
Schlosser Bott.

Maisenbach.
(Flachs - und HanfwerkGesuch ) .

Der Unterzeichnete kauft für die
Spinnanstalt Zainen schönes Flachs¬
und Hanfwerk , auch unter Umständen
Flachs - ujid Hanf , in beliebigen
Quantitäten , und hat auch reiuqe-
spouncnes Garn aus diesen Stoffen
billigst zu verkaufen.

Aufseher und Rechner der
Spiuuaustalt:

Schullehrer Reuth er.

Calw.
(Danksagung ) .

Für die liebevolle Theilnahme wäh¬
rend dem harten Krankenlager meiner
seligen Frau , für die ehrenvolle Be¬
gleitung zum Grabe , für den erheben¬
den Gesang vor demselben wie auch
vor dem Hause , besonders auch Den
Herren Ehrenträgeru sage hiermit mei¬
nen herzlichsten Dank.

G . Ade
mit 5 Kindern.

L i e b c n z c l l.
(LiegenschaftsVerkauf ) .

Der Unterzeichnete ist gesonnen,
sein ganzes Desizthum am

7 . Feb.
Mittags 2 Uhr

in seiner Behausung zu verkaufen und
besteht solche in

der Hälfte eines zweistöckigen
Hauses am See,  daneben ein
Stall zu L Stück Vieh und
unweit diesem ein Scheuerle.

. Ve in den inneren und
Ve in den äußeren Badwiesen
>/« Baufcld auf dem Brunnen-

rein
>/e Baumfeld an der Haugstät-

ter Straße und
die Hälfte an 1 '/ - Vrtl . Baum-

fcld im Beüibergerberg.
Liebhaber werden hiezu Ungeladen.

Gottlieb Kappus.
Calw.

Religiöser Vortrag von Herrn Gu¬
stav Werner , Mittwoch den 8 . Feb.
Mittags 1 Uhr.
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Calw.

(Anzeige der für den BezirksWvhl-
thät .Derein eingekonimenen Gaben ) .

Auf die Aufforderung in Nr . 6 die¬

ses Blatts kam bis jezt ein:
I. bei der Vereinskasse

von E . L. Wagner jun . 2 st., Postv.

v . Horlachcr 3 fl., PostAssist . Probst
30 kr., sA. 1 fl. 12 kr., C . Fromm
20 fl.— Sammlung in Dachtel 2 fl.
21 kr., Mhengstätt 8 fl. , Ostelsheim
2 fl. 12 kr., in Calw , Kirchenopfer
6 fl. 1 kr.

II) zum Bazar:
Im ganzen bis jezt 60 Nummern,

mitunter von erheblichem Werth , von:

Fra » H . , Frau BauJnsp . Landauer,
H . Tuchm . Rank , C . F . B ., Frau

Ernestine Wctzel in Liebenzell , Hr . I.

M . Schill , Hr . Mon 'z Heermann,
Frau Emilie Zahn und Familie i»

Hirsau , Frau Dekan Fischer , H . Ver-
walt .Akt. Fechter in Stammheim , H.

Oberamtspfl . Widmann . — Dank
ibnen . — Die Bitte um Gaben wird

dringend erneuert , denn in den Gc - j
meinden , welche wir unterstüzen wol¬

len , ist die Noth groß , obgleich die

Behörden thun , was sie vermögen.
Der Ausschuß des Vereins.

V71WM
Bonbons

für

Brust - und Husten -Leidende
von

E . O . Moser 85  Cie.
in Stuttgart.

Dieses vielfach bewährte Linderungsmittel ist allein zu haben in

Calw bei Herrn Immanuel Heermann.

Ludwigs Hafen , Kehl und Havre.

Nachricht für Auswanderer nach Amerika.
Spezial - Agentur

der 16 regelmäßigen Poftschiffe
zwischen .Havre L5 New -Nork,

C a l w.

Schleifer Stickel  hat bis Georgi

ein Logis zu vcrmiethcn.

von

Lhrystie, Heinrich k Lomp. in Kehl , Ludwigshafe» und Havre.

Die Abfahrten dieser regelmäßigen Postschiffe finden das ganze Iah,

hindurch am 11 ., 19 - und 27 eines jeden Monats  statt.

Bie Preise stnd billigst gestellt.
Fm Monat Februar und März gehen ab:

nach New -Pork:
am 11 . Feb . das Postschiff Is . Bell , Kapitän Johnston , 1500 Tonnen;

Calw. !am 19 . Feb . „ St . Dennis , Kapt . Follansbes , 1000 T.

Der Unterzeichnete hat bis Georgichm 27 . Feb . „ Helvetia , Kapt . Marsh , 1200 T.

von seinem HausAntheil auf dem am März „ Admirals Kapt . Busfins , 1000 T.

Markt ein freundliches Logis zu vcr - am 11 . März „ Sam . M - For , Kapt . Ämsworth , 1500 T.

miethen , dasselbe besteht in Stube,

Küche , drei Kammern , auch Plaz im
Keller.

Christian Scbaal
im Bischofs.

Calw.
Auf nächst Georg , habe ich meine!

untere Stube , die seither Moz gemie-

thet gehabt bat , zu vermiethell.
F . Baß z. Engel.

Calw.
Mein oberes Logis , bestehend in

Stube , Kammer , Küche und Plaz

zu Holz habe ich auf nächst Georg»

zu vermietheu.
CH. Jose uh ans

Seifensieders Wi ttwe.

am 19 . März „ St . Nikolas , Kapt . Bragdon , 1000 T.

am 27 . März „ Germania , Kapt . Wood , 1200 T.

Ferner erpediren wir:
nach New -Orleans

am 10 ., 20 . und 28 . Februar
mit Dreimaster erster Klasse.

Unsere Auswanderer werden durch zuverlaßige Kon¬

dukteure bis,Havre begleitet.
Spezial -Agentnr der 16  regelmäßigen Postschiffe

zwischen Havre « New -Uork.
Chrystie Heinrich L5 Comp.

in Kehl , Ludwigshafen und Havre.

NähcreMuskunft ertheilt die Agentur für den Bezirk Calw

Heinr . Hutten.
Wechsel für Auswanderer auf verschiedene Pläzc Amerikas, amerika-



nischcS Gold und französisches Geld sind fortwährend zu haben bei
Heinr . Hutten.

Calw.

Deachlensmerthe Anzeige für Auswanderer.
Eine solive Gesellschaft von etlick und zwanzig Personen von hier,

und cbensoviele Personen von der Umgegend reisen am Ende Februar
über Straßburg , Paris und Havre nach Newyvrk

und haben mit mir um billigen Preis akkordirt . Wer sich dieser angenehmen
Partie noch anschlicßcn will , wolle sich, baldigst melden bei

dem D ^zirkSÄgenten
S . Winkler  in der Badgasse.

Calw.  konnte er scheuen und lachen , Buben
Für Auswanderer . sin den sogenannren Flegeljahrcn und

Sehr billige Neisesäcke und Umhäu - Hunde konnte er dagegen durchaus
getaschcn bei ftncbt leiden : Elftere , des Lärmens und

Loh,  Sattler . !Springens wegen , waS ihm hockst zu-
^vider war ; Leztere, weil er drei Men-

Calw.  Nächsten Sonntag sowie .scheu an der HundSwuth hatte sterben
die ganze Woche über sind frische Lau - sehen . Die alte Sibylle verstand je
genbrezeln zu haben bei den Wink , und so kam cs , daß der

Beck Seible. ,Doktor sich das Sprechen , außer am
Krankenbett , fast ganz abgewöhnte . —

C a l w.
Mein niittlercs freundliches LogiS

habe ich sogleich billigst zu vermiethen.
Tuchmacher Wockele

im Zwinger.

Calw.
(Haus zu vermiethen ) .

Meinen HauSantheil im Bischofs
bei Schuhmacher Laure vcrmiethc ich
ganz oder theilweise auf Georgi.

Zimmermann Wackenhuth.

Das Lipslvch,
(Schluß ) .

In hohem Steinhause , welches bul¬
len an die Stadtmauer stieß , da , wo
hinter ihr der Kirchhof liegt , wohnte
seit Langem der Doktor med . Andreas
Cellarius , ei» wunderlicher Herr , ohne
Weib und Kind , blsS mit seiner alte»
tauben Haushälterin Sibylle . Wollte
Jemand mit dem Doktor verkehren : so
mußte er krank sein; mit Gesunden ließ
er sich durchaus nicht ein . Je schwe¬
rer aber daS Uebcl war , desto milder,
sreundlichcr gab sich der alternde
Mann ; auch mit kleineren Kindern

Er war cs , der dem betenden Gretchcn
aus seiner Studirstube , welche ein klei¬
nes Luftloch , von Außen kaum bemeift
bar , hatte , Antwort gab . Oester war
er seit der Zeit mit dem Abendgraun
fortgegangcn , was er sonst nie that,
und hatte nicht einmal auf die Schie¬
fertafel geschrieben , wohin ? , was er
sonst, plözlicbcr Krankheitsfälle halber,
nie versäumte , und Sibylle sah ihm
kopfschüttelnd jedeSmal nach . Heute
aber erreichte ihr Erstaunen den höch¬
sten Grad : denn der Doktor lnd ein
paar große alte Nciterpistolen mit gro¬
ßer Sorgfalt , packte sie , sammt dem
Verband ;eug in die weiten Taschen
senres rhabarbcrfardcnen Rocks , und
ging fort als die Kirchcnuhr gerade
eilf schlug , ohne auf das Essen zu
warten.

Draußen unter den Haselbüschen am
Heunberge fand er den jungen Gerber
Storfens , der sich einst sehr angele¬
gentlich um KrusenS Gretchcn bewor¬
ben hatte , und seit ihrem räthselhaf-
ten Verschwinden ledig geblieben war.
Der Doktor sah ihn bloS fragend an,!
und der junge Mann bot zur Antwort
nur die starke Hand . Beide gingew

schweigend dahin , leis auftretend , bis
zu einem großen Wachholderbusch aus
weitem öden Bergrücken : da legten sie
sich lauschend auf die Haide nieder.
Nach wenigen Minuten schlug eS in
Dassel Zwölf , und rings läuteten die
Thtumc der Dörfer Mittag . Der
Doktor untersuchte ruhig das Zündkraut
seiner Pistolen und Georg Storfens
zog ein dünnes , sehr fest gedrehtes
Seil , mit glatter Schlinge am Ende,
hervor . Seine Hände zitterten dabei,
und der Doktor schüttelte , , eö bemer¬
kend, langsam den Kopf

Da tönten leise melodische Klänge
aus dem Berg hervor : — „ Befiehl
du deine Wege . " Behutsam , doch ei¬
lig glitt die Schlinge durch das rund¬
liche Loch hinab in die Höhle . — Der
Gesang tönt fort — dann zuckt das
Seil — einmal — zweimal — drei¬
mal — und beide Männer ziehen es
plözlick mit aller Gewalt an . Einen
Augenblick wird es heftig erschüttert,
dann wird es still , und lautes , ban¬
ges Weinen schallt aus der Tiefe ! —

LipS Tullian , der seine Nächte bes¬
ser zu nüzen wußte , schlief um Mittag
meistens sehr fest , den Kopf auf dem
Sckooße Gretckens , welche ihn leise
dabei krazen , und sanft singen mußte.
Der Doktor , der fick seit ihres Vaters
Begräbniß , mit der Unglücklichen in
Corrcspoudenz gcsezt , hatte sie endlich
überredet , dem Ungeheuer hiebei die
Schlinge um den Hals zu legen , und
so ward der blutige Räuber erdrosselt.

Gretchcn führte , nachdem sie in der
Bonifaziuskirche dem Bischöfe von Os¬
nabrück selbst , gebeichtet und von ihm
absolvirt war,  ihr Kind zur Taufe,
wobei der Doktor Cellarius und Georg
Storfens als Pathen fungirten ; dann
trat sie in Härter in den Orden der
Clarissinerinnen . — Nock heute aber
besuchen alle Fremden , die in die Ge¬
gend kommen , das Lipsloch bei Das¬
sel.

Nächsten Sonntag den 5 . Fcb . wird
predigen Dek . Fischer.

, Redakteur: Gustav RiviniirS.
^Tnlck und Berlaq der Rlviniusfthvn Euch,drnckerei tn Ealw.
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